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Zahlreiche Projekte 
belegen den Erfolg

In zehn Vorarlberger Gemeinden
wurde das Pilotprojekt „Naturschutz-
beratung“ eingeleitet. 

Folgende Projekte wurden durch-
geführt:

• Bezau – Erhaltung und Pflege 
des Grebauer Mooses

• Frastanz – Erhaltung und Pflege
sowie Unterschutzstellung des
Frastanzer Riedes

• Langenegg – Erhaltung und Pflege
des Hochmoores-Nord

• Lingenau – Revitalisierung und 
Sanierung des Dörnlesees

• Ludesch – Revitalisierung des 
Sägebaches

• Meiningen – Renaturierung von
Wasserlebensräumen im Feucht-
gebiet Lehmgruppe

• Reuthe – Erhaltung, Schutz und
Pflege des Hochmoores Brünnelis-
egg – Alpe/Schnell-Vorsäß

• Röthis – Schutz von 
Streuobstwiesen

• Schoppernau – Kooperation von
Naturschutz und Tourismus in
der Kulturlandschaft Diedams-
kopf /Pfalzalpe

• Schwarzenberg – Erhaltung des
Hochmoores Schwarzmoos durch
traditionelle Pflege

Aus der Erkenntnis und der Erfah-
rung, dass die einzigen Umwelt-
strategien mit nur behördlichen Ge-
und Verboten unzureichend sind,
wird verstärkt das Modell des Ver-
tragsnaturschutzes angewandt. In
dem Wissen, dass ein nachhaltiger
Schutz nur gelingen kann, wenn
die Bevölkerung mitmacht.

Die Naturschutzberatung ist eine
wichtige Investition für die Zukunft
und bringt konstruktive Ideen, was
zur Erhaltung unseres Lebensraumes
konkret unternommen werden kann.
Die Natur- und Umweltschutzorgani-
sationen leisten großartige Arbeit für
die Umwelt.

Die Gemeinden haben schon vom
Gesetz her bei der Erhaltung des

natürlichen Lebensraumes eine be-
sondere Verantwortung. Sie können
etwa selbst örtliche Schutzgebiete
und Naturdenkmäler ausweisen. 

Nachhaltiger Naturschutz 
beginnt in der Gemeinde

Darin liegt ein wichtiger Ansatz-
punkt eines dezentralen, von der
örtlichen Gemeinschaft getragenen
Schutzes der lokalen Naturjuwelen. 

Naturschutz in Vorarlberg. Bereits im Artikel 7 unserer

Landesverfassung wird klargelegt, dass das Land Vorarlberg Maß-

nahmen zum Schutz der Umwelt, insbesondere zum Schutz der

Natur, der Landschaft und des Ortsbildes, sowie der Luft, des

Bodens und des Wassers erlässt und fördert. Von Alwin Denz

Naturschutz in Vorarlberg 
Investition für die Zukunft

„Naturschutz ist eine

wichtige regionale Ge-

staltungsaufgabe, die

Handschlagqualität auf

allen Ebenen braucht.”

Erich Schwärzler

Umweltlandesrat

Naturschützer beraten in Langenegg die Erhaltung von Naturdenkmälern.

So erreichen Sie uns

Amt der Vorarlberger Landesregierung

Abteilung Umweltschutz

Landhaus

Römerstraße 15, A-6901 Bregenz

• T +43(0)5574/511-24505

• F +43(0)5574/511-924595

• E umwelt@vorarlberg.at

• I www.vorarlberg.at/umwelt

Bauern tragen wesentlich zur Riedpflege bei.

Natur- und Umweltschutz Ausgaben

des Landes (in Millionen Euro)

1999

48,6

2000

49,6

2001

51,2

2002

55,5

Der Dörnlesee bei Lingenau bietet Ruhe und Erholung für Jung und Alt.

Naturnaher Bach-Rückbau in Ludesch.
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Bürgermeister von Naturschutz-Pilotgemeinden mit LR Schwärzler.

Vorarlberger Natura 2000-Gebiete

und Schutzgebiete (Fläche in ha)

22 Natura 2000 Gebiete *) 20.800

26 Naturschutzgebiete *) **) 21.008

2 Landschaftsschutzgebiete 584

3 Pflanzenschutzgebiete 4.304

8 Geschützte Landschaftsteile 4.231

4 Örtliche Schutzgebiete 6

*) teilweise deckungsgleich

**)  davon 606 ha Streuewiesen




